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Damen Verbandskl Nord

TTC Heddesheim : TV Schwetzingen 
Freitag, 22.04.2022, 20:00 Uhr

Eichhorn in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TV
Schwetzingen im Spiel der Damen Verbandskl Nord beim TTC Heddesheim benennen, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit 2 Ersatzspielerinnen
bestritten. Das Satzverhältnis von 26:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Eichhorn und Daniel, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach gewonnenem
ersten Satz gaben Noe / Baureis das Spiel gegen Eichhorn / Daniel noch aus der Hand und verloren
mit 1:3. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Brossart / Probst im Spiel gegen Piepereit /
Feurer bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff
bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten.
Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Viktoria Brossart versäumte es hingegen mit
einem 5:11, 3:11, 11:6, 5:11 gegen Iris Daniel, einen Punkt für ihr Team zu holen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Almut Noe im Spiel gegen Lore Eichhorn, das 0:3 verloren ging. Wie überlegen
der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Noe im gesamten Match nur 6 Punktgewinne
gelang. Susann Baureis gelang es, Katja Feurer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Ulrike Piepereit war für Beate Probst letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TTC Heddesheim und TV
Schwetzingen. Keinen Zähler beisteuern konnte Viktoria Brossart im Match gegen Lore Eichhorn,
das 0:3 verloren ging. Den Sieg von Iris Daniel konnte Almut Noe im nachfolgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Susann Baureis gegen Ulrike Piepereit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:7.
Lange umkämpft war im Anschluss die Partie zwischen Beate Probst und Katja Feurer, ehe sich die
Gastspielerin mit 3:2 durchsetzte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Feurer endete.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Heddesheim am 29.04.2022 gegen SG-Wiesloch
/Heidelberg II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.04.2022 gegen die TTG 1947
Walldorf versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Heddesheim

Doppel: Noe / Baureis 0:1, Brossart / Probst 1:0 
Einzel: V. Brossart 0:2, A. Noe 0:2, S. Baureis 1:1, B. Probst 0:2 

 TV Schwetzingen
Doppel: Eichhorn / Daniel 1:0, Piepereit / Feurer 0:1 
Einzel: L. Eichhorn 2:0, I. Daniel 2:0, U. Piepereit 2:0, K. Feurer 1:1


